
Kindergärten in Ochsenhausen 

Anmeldungen für das nächste Kindergartenjahr 
Bei den Kindergärten in Ochsenhausen können die Kinder für 
das kommende Kindergartenjahr 2020/21 angemeldet werden. 
Die Anmeldungen sind in den letzten beiden Januar-Wochen di-
rekt bei der gewünschten Einrichtung vorzunehmen. Begleitend 
dazu bieten die Kindergärten Informationsveranstaltungen an, 
bei denen sich die Eltern informieren können. Der städtische 
Kindergarten Ochsenhausen informiert die Eltern am Montag, 
20. Januar, um 16 Uhr. Beim kirchlichen Kindergarten St. Bene-
dikt findet die Informationsveranstaltung am Dienstag, 21. Ja-
nuar, um 16 Uhr statt. In Mittelbuch können sich die Eltern am 
Montag, 27. Januar, um 16 Uhr über den dortigen Kindergarten 
informieren. Anmeldeschluss ist bei allen Einrichtungen am 31. 
Januar. Beim kirchlichen Kindergarten in Reinstetten können 
neue Kinder im Rahmen der vorhandenen Plätze das ganze Jahr 
über angemeldet werden. 
Die Stadtverwaltung Ochsenhausen prüft gegenwärtig außerdem 
die zusätzliche Einrichtung eines Naturkindergartens in Ochsen-
hausen für Kinder ab drei Jahren. Unverbindliche Vormerkungen 
für den Naturkindergarten nimmt die Stadtverwaltung per E-Mail 
unter der Adresse schmid-sax@ochsenhausen.de entgegen.

Landesfamilienpass 

Gutscheinkarten für 2020 sind da 
Familien mit einem Landesfamilienpass können auch 2020 wie-
der staatliche Schlösser und Gärten und die staatlichen Muse-
en des Landes unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt 
besuchen. Notwendig dafür ist der Landesfamilienpass und eine 
Gutscheinkarte, die ab sofort im Rathaus, Zi. 05, oder in den 
Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten abgeholt werden 
können. Dort kann auch die Ausstellung eines Landesfamilien-
passes beantragt werden. Folgende Familien können einen Lan-
desfamilienpass erhalten: 
•  Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; 
•  Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 
•  Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten 

Kind; 
•  Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind 

und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben. 

•  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz beziehen und mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben 

Wichtige Information: 
Seit 2019 können nun, neben den Eltern, auch weitere vorher 
fest in den Pass eingetragene Begleitpersonen den Pass zusam-
men mit den Kindern nutzen. Von den eingetragenen Personen 
können bei Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt 
werden, die die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in An-
spruch nehmen können. 
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Bevölkerungspyramide von Ochsenhausen

Die Grafik zeigt die Zahl der Einwohner von Ochsenhausen zum Stichtag 31.12.2019.
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Bekanntmachung vom 14. Januar 2020 

Sitzung des Gemeinderats 
Am Dienstag, 21. Januar 2020, 18:30 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Die am 10. Januar 
2020 bekanntgegebene Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
Tagesordnung: 
 1. Niederschriftsbekanntgabe 
 2. Bekanntgaben 
 3. Neubaugebiet „Siechberg III“ 
 - Festlegung der Bauplatzpreise 
 4. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Donau-Iller 
 -  Stellungnahme der Stadt Ochsenhausen im Rahmen der 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 5. Feststellung der Jahresrechnung 2018 
 6.  Feststellung der Sonderrechnung Wasserversorgung Ochsen-

hausen für das Haushaltsjahr 2018 
 7. Beschaffung digitaler Meldeempfänger 
 - Vergabe im Rahmen der beschränkten Ausschreibung 
 8. Anträge der PRO-OX-Fraktion an den Gemeinderat 
 9. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
10. Verschiedenes 
Anschließend findet nicht-öffentliche Beratung statt. 
Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 17.01.2020 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
  
Samstag, 18.01.2020 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82 Biberacher Str. 102 
  
Sonntag, 19.01.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 
  
Montag, 20.01.2020 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstr. 25/1 
  
Dienstag, 21.01.2020 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen.

Öffnungszeiten der Bahnhofsmission Biberach
Mo – Do 09:00 – 14:00 Uhr, Fr 08:00 – 17:00 Uhr, Sa 09:00 – 13:00 Uhr
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Mittwoch, 22.01.2020 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00, Ulmer-Tor-Str. 3 
  
Donnerstag, 23.01.2020 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 
  
Freitag, 24.01.2020 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10

Altersjubilare

Johannes Wenk, Hattenburg 
17.01.1940 80. Geburtstag 

Max Kolesch, Mittelbuch 
18.01.1940 80. Geburtstag 

Pia Haas, Eichen 
21.01.1935 85. Geburtstag 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

Veranstaltungskalender

Samstag, 18.01.2020, 8:30 Uhr 
Papiersammlung 
Gesangverein Mittelbuch 
Mittelbuch 
  
Montag, 20.01.2020, 17:30 Uhr 
Grundlagen Smartphone 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 21.01.2020, 14:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Cafeteria Altenzentrum Goldbach, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 21.01.2020, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 22.01.2020, 9:00 bis 11:00 Uhr 
„Rechtspopulismus – Antifeminismus“ 
Ochsenhauser Frauenfrühstück 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 22.01.2020, 19:00 Uhr 
Treffpunkt Musikschule „Generalprobe für Jugend musiziert“ 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schranne, Ochsenhausen 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl 

Neue Eintrittspreise 
Im Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschuss wurde im Oktober 
2019 beschlossen, die seit 2011 unveränderten Eintrittspreise 
anzupassen. Seit Januar 2020 gelten nun folgende Preise: 

Tageskarten
Erwachsene 2,50 Euro
Kinder, Jugendliche, Studenten, Schwerbeschädigte 1,50 Euro

Zehnerkarte
Kinder, Jugendliche, Studenten, Schwerbeschädigte    10,00 Euro
Erwachsene 20,00 Euro
Familie (2 Erwachsene mit eigenen Kindern) 30,00 Euro
 

Kostenlose Energieberatung im Stadtbauamt 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstel-
le Ochsenhausen, findet am Dienstag, 11.02.2020  im Stadt-
bauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über Energiefragen (z.B. 
erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) 
am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich einen Ter-
min beim Stadtbauamt (Tel. 9220-64, Herr Reischmann) geben 
lassen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos 
und finden regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. 
Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht 
Ihnen eine kompetente und unabhängige Energieberaterin zur 
Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Das Stadtbauamt freut sich auf Ihren Besuch. 
 

Mikrozensus 2020 – 
Start in Baden-Württemberg 

Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der ausgewähl-
ten rund 55 000 Haushalte im Land um Unterstützung 
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle ausgewählten Haus-
halte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 2020 werden dazu 
ab dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 
in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württem-
berg von Interviewerinnen und Interviewern des Statistischen 
Landesamtes befragt. Dies sind rund 1 % der insgesamt rund 5,3 
Millionen Haushalte im Südwesten. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Befragung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden ab 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durchge-
führten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen (eng-
lisch: Statistics on Income and Living Conditions, SILC) gestellt. 
Brenner: »Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine ganz wichtige 
Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es um die Themen wie wir wohnen, wie 
Familien leben, welche Bildungsabschlüsse erworben wurden oder 
welche Verkehrsmittel die Menschen nutzen.« 
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der Haushalte. Durch 
den Mikrozensus werden wichtige Daten über die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt. Die Ergebnisse 
dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale 
Entscheidungen in Bund und Ländern. Sie stehen auch der Wis-
senschaft, der Presse und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung. Über 1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. 
Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte 
feste Berichtswoche. Diese Angaben bilden die Grundlage für Mel-
dungen wie »Ein höheres Bildungsniveau verbessert die Chancen 
auf ein höheres Gehalt« und »Auch ohne Kinder suchen Frauen 
seltener eine Vollzeitstelle«.
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Die Auskünfte von Menschen im Rentenalter sind dabei genau-
so wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, 
Studierenden oder Erwerbslosen. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathema-
tischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche 
Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündigen 
sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankündi-
gungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünf-
te. Die Erhebungsbeauftragten erfassen die Antworten mit einem 
Laptop. Sie können sich mittels eines Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. 
Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen via Onlineformular oder in Papier-
form selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden 
weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden die 
Erhebungsmerkmale getrennt von den personenbezogenen Hilfs-
merkmalen gespeichert. Im weiteren Verlauf werden die Daten 
anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergeb-
nissen weiterverarbeitet. 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- eine Mütze 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Sitzungsbericht aus der Ortschaftsratsitzung 
Reinstetten vom 09. Januar 2020 

Bekanntgaben 
Vandalismus am Gemeindesaal in Reinstetten 
Ortsvorsteher Keller berichtete von Vandalismusschäden am Ge-
meindesaal in Reinstetten. Hier wurden, Mitte November, die 
Scheiben durch Steinwürfe eingeschmissen, der Schaden beläuft 
sich auf rund 4.500€. Ortsvorsteher Keller bat die Bevölkerung 
um Mithilfe bei der Ermittlung der Täter. 
Amtseinsetzung der neuen Rektorin der Gemeinschaftsschule 
Reinstetten - Antje Licht 
Am 22.11.2019 fand die Amtseinsetzung der neuen Rektorin 
der Gemeinschaftsschule Reinstetten, Antje Licht, statt. Somit 
ist diese Stelle nach dem Weggang des ehemaligen Schulleiters 
nach einigen Monaten wieder besetzt. 

Kurzer Rückblick zur Vereinsbesprechung am 16.12.2019 
Ortsvorsteher Keller berichtete von der Vereinsbesprechung am 
16.12.2019, an welcher die Vereine nahezu vollständig teilge-
nommen hatten. Er bedankte sich auf diesem Wege bei allen 
Beteiligten für die Teilnahme. 
Verkehrsschau in Reinstetten- Möglicher Zebrastreifen in 
der Ortsmitte 
Der Leiter der Ortsverwaltung, Thomas Schraivogel, berichtete, 
dass im Dezember eine Verkehrsschau zusammen mit Vertretern 
des Landratsamtes, der Polizei sowie des Straßenamtes stattge-
funden habe, bei welcher unter anderem die Einrichtung eines 
Zebrastreifens in der Ochsenhauser Straße in Reinstetten begut-
achtet wurde. Dies wird nun im Detail geprüft - weitere Infor-
mationen sollen folgen. 
In der letzten Sitzung wurde zudem die Ausweisung einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 in der Erlenmooser 
Straße im Bereich des Kindergartens in Laubach angeregt. Diese 
Situation wurde ebenfalls im Rahmen der Verkehrsschau unter-
sucht mit dem Ergebnis, dass eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
hier nicht möglich ist, da die unmittelbare Zufahrt über den 
Martinusweg erfolgt. 
Eintritt in den Ruhestand 
Ortsvorsteher Keller berichtete, dass die Amtsbotinnen von Gop-
pertshofen, Johanna Rapp, sowie von Eichen, Johanna Bär, Ende 
des Jahres in den Ruhestand verabschiedet wurden. Er bedankte 
sich in diesem Zusammenhang für ihren jahrelangen Einsatz. 
Informationsveranstaltung der Bürgerinitiative GoBi am 
30.11.2019 
Am 30.11.2019 fand eine Informationsveranstaltung der Bürge-
rinitiative GoBi statt, an der zahlreiche Ortschafts- und Gemein-
deräte teilnahmen. An verschiedenen Stellen vor Ort wurde der 
Streckenverlauf begutachtet, bei einer anschließenden Präsen-
tation im Dorfhaus in Reinstetten stellten die Vertreter der GoBi 
unter anderem die Arbeit der vergangenen Jahre vor. 
Ortsvorsteher Keller bedankte sich in diesem Zusammenhang für 
diese Veranstaltung und die Arbeit der GoBi. 
Einwohnerfragestunde 
Von Seiten der Bürgerschaft kam der Wunsch nach einer Radweg-
verbindung zwischen dem Ortsteil Laubach und Ochsenhausen 
auf. Ein weiterer Bürger verwies auf die zusätzliche Verkehrsbelas-
tung für den Teilort Reinstetten, welche durch den Bau der neuen 
Umgehungsstraße kommen wird.  Zudem ging es um einen Flä-
chentausch im Hinblick auf ein mögliches Baugebiet in Laubach. 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ortsvorsteher Keller ging in der Sitzung auf das Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) ein. Aus seiner Sicht müsste 
dieses Thema verstärkt publiziert und in der Öffentlichkeit be-
kannt gemacht werden, um die gesamte Bürgerschaft zu errei-
chen. Neben einer Strukturanalyse für Reinstetten liegt nun für 
den Teilort Laubach ebenfalls eine Grobanalyse vor. 
Das Gremium beschloss einstimmig, dass im ersten Halbjahr 2020 
eine Informationsveranstaltung für alle Bürger zu diesem Thema 
im Gemeindesaal Reinstetten abgehalten werden soll. Zudem kam 
der Wunsch an die Verwaltung zu prüfen, ob auch Strukturana-
lysen für die kleineren Teilorte umsetzbar sind. 
Sicherheitsüberprüfung Verkehrsgrünflächen Kellerberg 
Die Solitärbäume im Baugebiet Kellerberg sind nach einigen Jah-
ren inzwischen so groß, dass teilweise im Bereich der Gehwege 
die Asphaltschicht angehoben wird. Bevor diese Beschädigun-
gen größer werden, muss über eine Entfernung der Bäume und 
eine eventuelle Neubepflanzung in diesem Bereich nachgedacht 
werden, so Ortsvorsteher Keller in seinem Sachvortrag. Nach 
kurzer Aussprache beschloss der Ortschaftsrat einstimmig, dass 
die problematischsten Bäume auf Krankheiten begutachtet und 
danach erneut wieder beraten wird, wie weiter zu verfahren ist. 
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Verschiedenes 
Tätigkeitsbericht der Dorfgemeinschaft Wennedach 
Nachdem Ende 2018 die Nutzung der Räumlichkeiten des Alten 
Schulhauses in Wennedach an die Dorfgemeinschaft Wennedach 
e.V. für weitere fünf Jahre übertragen wurde, berichtete eine 
Vertreterin der Dorfgemeinschaft über die zahlreichen Aktivitä-
ten im vergangen Jahr. Ortsvorsteher Keller sowie der Leiter der 
Ortsverwaltung dankten der Dorfgemeinschaft für ihr bürger-
schaftliches Engagement in dieser Sache. 
Aktueller Sachstand zu einer Bauvoranfrage  
Aus dem Ortschaftsrat kam die Frage zum aktuellen Sachstand zu 
einer Bauvoranfrage, die in den vergangenen Monaten mehrmals 
Thema im Ortschaftsrat war und gegen die nun eine Petition beim 
Landtag eingereicht wurde. 
Stärkere Vertretung der Ortsteile in städtischen Publikationen 
Seitens des Ortschaftsrats kam zum wiederholten Male der Wunsch 
auf, dass die Ortsteile stärker in städtischen Publikationen ver-
treten werden sollten. 

Theater Ulm 

Vorstellung für Besucherring S 2 
Die nächste Vorstellung für die Abonnenten des Besucherrings 
des Theaters Ulm (Abo S 2, S 2 klein und S 2 Musiktheater Pur) 
am Samstag, 18. Januar, präsentiert die Märchenoper Cendrillon 
(Aschenputtel) von Jules Massenet. Die Vorführung beginnt um 
19 Uhr. Der Bus fährt um 17:25 Uhr bei der Haltestelle „Grieser“ 
in Ochsenhausen ab.

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung Gelber 
Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 23. Januar 2020, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 24. Januar 2020, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass die Säcke frühestens am Vor-
abend zur Abholung bereitgestellt werden dürfen.

Geschwindigkeitsüberschreitungen 

Ort Tattag gemessene Fahrzeuge Zahl der Überschreitungen  
B 312, OEG Biberach 02.11.2019 980 29  
Alte Straße, Zone 30 km/h 04.11.2019 36 10  
K 7527, OEG Biberach 04.11.2019 50 1  
Lerchenstraße, Zone 30 km/h 15.11.2019 41 6  
K 7569, OD 20.11.2019 111 3  
L 265, OEG Ochsenhausen 21.11.2019 150 3  
L 265, OEG Goppertshofen 22.11.2019 506 5  
B 312, OEG Biberach 23.11.2019 665 11  

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 18. Januar 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Hirschbronn: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Sebastiansfest 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 19. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 

Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Montag, 20. Januar Hl. Sebastian, Hl. Fabian 
Hattenburg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 21. Januar Hl. Meinrad, Hl. Agnes 
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 22. Januar Hl. Vinzenz 
Steinhausen: 07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 13.30 Uhr Rosenkranz 
Mittelbuch: 14.00 Uhr  Gedenkgottesdienst für verstorbene 

Senioren 
Mittelbuch: 19.00 Uhr entfällt 
  
Donnerstag, 23. Januar 
Steinhausen: 19.00 Uhr entfällt 
  
Freitag, 24. Januar  
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Samstag, 25. Januar Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 26.01./10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 02.02./08.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Kerzenweihe 
und Blasiussegen 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Jahresschluss - Statistik 2019 von Mittelbuch 
17 Taufen, 04 Eheschließungen, 07 Erstkommunionkinder 
05 Firmlinge, 14 Beerdigungen, 04 Austritte 
  
Weihnachtsfeiertage 
Herzlichen Dank an „Alle“, die zum Gelingen beigetragen haben, 
die Weihnachtsfeiertage miteinander zu feiern. 
-  Herrn Bisch und den Lektorinnen für die Gestaltung der Buß-

feier, 
-  dem Familiengottesdienstteam für den Gottesdienst zur Einstim-

mung in die Adventszeit, sowie die Einübung und Aufführung 
vom Krippenspiel, allen Kindern die dabei mitgewirkt haben, 

-  allen Zelebranten, sie haben es möglich gemacht, miteinander 
die Eucharistie zu feiern, 

-  der Musikgruppe „Kapellenklang“, dem Akkordeonspielring 
Reinstetten, den Organisten, dem Trompeter, für die feierliche 
Mitgestaltung, 

-  allen, die das „Singen an der Krippe“ organisiert und auch 
mitgewirkt haben, 

-  bei unserem Sternsinger-Team, die die Kinder vorbereitet, be-
gleitet und die Sternsinger so schön gekleidet haben, den El-
tern für ihren Fahrdienst, 

- unseren Mesnern, unseren Ministranten, die immer da waren, 
-  allen, die geholfen haben, die Kirche weihnachtlich zu schmü-

cken und die Krippe aufzustellen. 
Gemeinsam ist es uns gelungen, „Kirche am Ort“ zu leben! 
Der Kirchengemeinderat 
  
Spenden für Altarkerzen, Mittelbuch 
Wer für Kerzen spenden möchte, kann dies im Pfarrbüro während 
der Sprechzeit erledigen. Auch ist in der Kirche ein Opferstock 
dafür gekennzeichnet. 
In Dietenwengen kann bei der Mesnerin gespendet werden. 
Vergelt‘s Gott für jede gutgemeinte Spende. 
  
Segen bringen, Segen sein 
Sternsinger aus Ochsenhausen/ Erlenmoos sammeln 14.365 
Euro für benachteiligte Kinder 
 

  

Die Sternsinger der Pfarrei St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos 
sind ganz schön stolz, denn das Ergebnis ihres Engagements kann 
sich wahrlich sehen lassen: 14.365  Euro kamen bei ihrer Aktion 
in Ochsenhausen   und Erlenmoos zusammen, die für benachtei-
ligte Kinder in aller Welt bestimmt sind. Fünf   Tage lang waren   
täglich  25 Mädchen und Jungen unterwegs zu den Menschen. 
Viele Male hatten sie unter dem Leitwort „Segen bringen, Segen 
sein. Frieden! Im Libanon und weltweit“ ihre Lieder gesungen 
und „20*C+M+B+20“, Christus Mansionem Benedicat, über zahl-
reiche Türen geschrieben. 
„Es hat richtig Spaß gemacht“, freute sich Oberministrantin Soph-
ia Ziesel. „Wir können jetzt vielen Kindern helfen, weil uns ganz 
 

  
viele Leute Geld in die Sammelbüchse gesteckt haben.“ Benita 
Hasenmaile und Fabian Burmeister,   die beiden weiteren Ober-
ministranten,  freuten sich und waren nicht weniger stolz über 
den Einsatz der zahlreichen Ministranten als Sternsinger in ih-
rer Gemeinde:  „Die Sternsingeraktion ist einfach der Hit. Die 
Mädchen und Jungen haben wieder einmal gemerkt, was sie mit 
ihrem Einsatz erreichen können und hatten noch richtig viel 
Spaß dabei.“ 
Gemeinsam mit Christine Betz, Beate Bendel und Ulrike Liedel 
lernten die Sternsinger an einem Vorbereitungstag viel über den 
Libanon kennen. In verschiedenen Workshops erfuhren sie wie 
es um den Libanon steht, vor allem eben auch wie die Voraus-
setzungen für die Kinder dort sind. In einem Workshop durften 
sie sogar traditionelle Fladen backen und essen. 
Ein herzlicher Dank geht an Christine Betz, Beate Bendel, Ulrike 
Liedel und Annette Maucher sowie allen Sternsinger, die diese 
geniale Aktion unterstützt und durchgeführt haben! 
Ihr Robert Gerner, GR 
 

Wahl des Kirchengemeinderates Ochsenhau-
sen/Erlenmoos am 22. März 2020 
Einreichung von Wahlvorschlägen 
Die wahlberechtigten Gemeindemitglieder 
haben das Recht, für die Wahl des Kirchen-
gemeinderates am 22. März 2020 Vorschlä-

ge zu machen. Die Wahlvorschläge können bis spätestens 
2. Februar 2020 beim Wahlausschuss eingereicht werden. 
Der Wahlausschuss zur Wahl des Kirchengemeinderates ruft alle 
wahlberechtigten Gemeindemitglieder auf, Wahlvorschläge zu ma-
chen. Ein Vorschlag muss von mindestens fünf wahlberechtigten 
Kirchengemeindemitgliedern unterschrieben werden. 
Die Einreichungsfrist endet am 2. Februar 2020. Bis zu diesem 
Zeitpunkt müssen die Wahlvorschläge beim Wahlausschuss ein-
gegangen sein. Wahlberechtigt (aktives Wahlrecht) sind Gemein-
demitglieder ab 16 Jahren. Wählbar (passives Wahlrecht) sind 
wahlberechtigte Gemeindemitglieder ab 18 Jahren oder volljäh-
rige wahlberechtigte Mitglieder anderer Kirchengemeinden, die 
in keiner anderen Kirchengemeinde kandidieren.
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Formulare für die Wahlvorschläge liegen am Informationsstand 
zur Kirchengemeinderatswahl in der Basilika Ochsenhausen und 
in Herz Jesu aus; die Formulare sind auch im Pfarrbüro oder beim 
Vorsitzenden des Wahlausschusses erhältlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Vorsitzenden des 
Wahlausschusses, Max Herold, Auf der Steige 1/1, 88416 Och-
senhausen, Telefon 07352 3715. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 18.01., 19.00 Uhr:  L.Eger, M.Eger, V.Gerner, L.Gerner 
Basilika: 
So., 19.01., 10.00 Uhr:  L.Grieser, J.Grieser, LeaGrieser, L.Klotz, 
F.Salis, P.Ruf, L.Rentsch, G.Maricic 
19.00 Uhr: L.Renz, V.Renz, E.Wachter, E.Schnitzler, L.Schnitzler, 
E.Wölfle, S.Bentele, J.Bentele 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-Mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen: Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 – 
17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 17.1. – 26.1.2020 
  
Freitag, 17.1. – Hl. Antonius, Mönchsvater 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Samstag, 18.1. 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten (mit Kirchen-

chor)
  
Sonntag, 19.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
  
Dienstag, 21.1. – Hl. Meinrad, Hl. Agnes 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 

Mittwoch, 22.1. – Hl. Vinzenz  
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
  
Donnerstag, 23.1. – Sel. Heinrich Seuse 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
  
Freitag, 24.1. – Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 25.1. – Bekehrung des hl. Apostels Paulus - Fest 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel 
  
Sonntag, 26.1. – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 18.1. um 18.30 Uhr: Marlies Hermann, Verena Ertl, 
Carolin Ertl, Romy Graf, Greta Graf, Julian Angele, Sophia Rapp, 
Johanna Rapp 
Altardienst: Benedikt Hermann, Paul Ertl 
Donnerstag, 23.1. um 8.00 Uhr: Matthäus Bohn, Siri Geiselhart 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 19.1. um 10.15 Uhr: Lea Miller, Jule Huchler, Marius 
Fischer, Leander Miller, Tobias Miller, Julia Miller 
Mittwoch, 22.2. um 7.45 Uhr: Timo Schick, Luisa Kaspar 
Freitag, 24.1. um 19.00 Uhr: Jonas Osterrieder, Letizia Sedlmaier, 
Tabea Berchtold, Tristan Högerle, Teresa Miller, Sarah Liebscher 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 19.1. um 10.15 Uhr: Luis Bock, Florian Rahneberg 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 19.1. um 9.00 Uhr: Lara Segmiller, Samuel Hornung, 
Niklas Hornung, Emma Dillenz 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Hürbel (17.1.) 
Eugenie Walk, Matthias Wiest 
Laubach (21.1.) 
Bernhardine Stadler 
Gutenzell (24.1.) 
Pedro Jiménez, (Jtg.), Familie Rosina und Anton Laux, Theresia 
und Linus Mensch, Marlene Mayerhofer 
 

Kooperative Leitung und gelebte Partizipation 
an der „Kirche am Ort“ 
PARTIZIPATION heißt TEILNAHME, 
MITMACHEN, 
GESTALTEN und 
ENTSCHEIDEN. 

Der Kirchengemeinderat ist das Leitungsgremium der Kirchen-
gemeinde. 
Gewählte Gemeindemitglieder beraten und entscheiden 
zusammen mit dem Pfarrer  
und den beratenden Mitgliedern des Gremiums: 
•  über die konkrete Praxis einer Kirchengemeinde, z. B. wann 

welche Gottesdienste stattfinden, wie die Kinder und Familien 
zur Erstkommunion begleitet werden, mit welchen sozialen 
Einrichtungen man sich vernetzt und wie man mit der Kom-
mune zusammenarbeitet. 

•  über die Möglichkeiten der Beteiligung und der Vertretung aller 
Mitglieder der Kirchengemeinde, z. B. wie die Räte/innen mit 
den Gemeindemitgliedern im Kontakt sind und deren Anliegen 
aufgreifen, in welcher Sache sie sich öffentlich positionieren, 
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wie sie in einem Projekt der Kirchengemeinde möglichst viele 
beteiligen können. 

•  über die Verwendung der zur Verfügung stehenden Mittel. Der 
Kirchengemeinderat entscheidet über alle Ausgaben für die 
Seelsorge, für Gebäude und für das Personal der Kirchenge-
meinde. 

  
Der Kirchengemeinderat setzt sich zusammen aus dem Pfarrer 
und den gewählten Mitgliedern sowie den pastoralen Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen  und dem Kirchenpfleger  bzw. 
der Kirchenpflegerin. 
Der Pfarrer ist Vorsitzender kraft Amtes, das Gremium wählt 
außerdem einen oder eine Gewählte/n Vorsitzende/n und bis 
zu zwei Stellvertreter/innen. 
Alle Gemeindemitglieder über 18 Jahre sind wählbar. Wie 
sieht´s aus? Gestalten Sie mit? – Dann lassen Sie´s uns wis-
sen! – Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an Ihren Wahlvorstand 
oder ans Pfarrbüro in Reinstetten wenden.  
Die Vorsitzenden der Wahlausschüsse in unserer Seelsorge-
einheit St. Scholastika sind:  
Reinstetten: Herr Franz Kiefer 
Laubach: Herr Karl Hagel 
Gutenzell: Herr Josef Zinser 
Hürbel: Herr Alois Perl 
Seniorengruppe Laubach 
Wir laden ganz herzlich alle Seniorinnen und Senioren am 21.01. 
2020 um 14.00 Uhr zu einem gemütlichen Nachmittag in den 
Gemeinderaum St. Michael ein. 
Auf euer Kommen freut sich das Betreuerteam. 
  
Franz Härter für 20 Jahre Chorleitertätigkeit in Laubach ge-
ehrt
(gs) - Zur Jahreshauptversammlung trafen sich die Laubacher 
Kirchenchormitglieder mit ihren Partnern im Kath. Gemein-
dehaus „St. Michael“. Dabei ehrte Pfarrer Thomas Augustin 
Dirigent Franz Härter für seine 20jährige Chorleitung und 
Heinz Grab für 25 Jahre Kassierer-Tätigkeit. 
Nach der feierlichen Abendmesse begrüßte die Vorsitzende Ulrika 
Bürk die Chormitglieder und Gäste. Schriftführerin Gabriele Straub 
erinnerte nach dem traditionellen Jahresessen über zahlreiche 
Aktivitäten:  33 Chorproben, zwölf kirchliche Auftritte, davon 
ein Abschiedsgebet für einen aktiven Sänger sowie einen Trau-
ergottesdienst für eine ehemalige Sängerin. Ferner erwähnte sie 
eine Hockete und ein Geburtstagsständchen für einen ehemaligen 
Sänger zum 80. Geburtstag. 
Nach dem Kassenbericht von Heinz Grab bestätigten die Prüfer 
Franz Grieser und Sabine Schädler eine vorbildliche Kassenfüh-
rung. Danach beantragte Ortsvorsteher Georg Keller die Entlas-
tung, der einstimmig entsprochen wurde.  
Im weiteren Verlauf der Versammlung lobte Dirigent Franz Här-
ter besonders fleißige Probenbesucher.  Nur einmal fehlten Ka-
rin Eisele, Gabriele Straub und Hans Wild. An zwei Chorproben 
fehlte Heinz Grab. Der Probenbesuch lag bei 92,3 %  und  Chor-
leiter Franz Härter dankte seinen Sängerinnen und Sängern für 
ihren Einsatz das ganze Jahr über. Er betonte, dass nur durch 
den Zusammenhalt des kleinen Chores (drei Sopran- und drei 
Alt-Sängerinnen, drei Bass- und zwei Tenor-Sänger) ein Singen 
bei kirchlichen Auftritten überhaupt noch möglich ist. Eine er-
folgreiche Mitgliederwerbung sei dringend nötig. 
Bei den Grußworten überbrachte der neue Reinstetter Ortsvor-
steher Georg Keller Grüße von Bürgermeister Andreas Denzel. Er 
dankte dem Chor für sein bürgerliches Engagement und wünschte 
von Herzen, dass der Chor eine Zukunft habe. 
Pfarrer Thomas Augustin dankte dem Chorleiter Franz Härter und 

dem Kirchenchor und für seinen Gesang bei den Gottesdiensten 
sowie Gerhard Wespel für seine Organistentätigkeit in Laubach. 
Präses Pfarrer Thomas Augustin konnte Franz Härter für 20 Jahre 
Chorleiter ehren und eine Urkunde und ein Geschenk überreichen. 
Er dankte ihm, dass er es immer wieder schaffe, den Chor zusam-
menzuhalten. Er hoffe, dass die Kirchenmusik vor Ort noch länger 
bestehe und sich neue Mitglieder finden.  Heinz Grab erhielt für 
25 Jahre Kassier-Tätigkeit ein Präsent. 
Im Anschluss überreichte Stellvertreterin Karin Eisele der Vorsit-
zenden Ulrika Bürk ein Geschenk für ihr Engagement. 
Im Schlusswort bedankte sich die Chorvorsitzende Ulrika Bürk 
bei allen für ihre vorgetragenen Berichte sowie für das Grußwort 
von Ortsvorstehers Georg Keller. Ein besonderer Dank galt Pfarrer 
Thomas Augustin für die gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr. Dass im Herbst wieder ein zweitägiger Ausflug stattfinden 
soll, erfreute die Chormitglieder sehr. Traurig stimmte dagegen 
die „Hiobsbotschaft“, derzufolge der Chor Ende 2020 aufgelöst 
werde, wenn die Mitgliederwerbung erfolglos bleiben sollte. 
 

Chorleiter Franz Härter wurde von Pfarrer Thomas Augustin für 20 
Jahre Chorleitung geehrt. Foto: Heinz Grab 
  
Senioren von Hürbel 
Am Mittwoch, den 22.01.2020 machen wir unsere Krippenfahrt. 
Dieses Jahr fahren wir nach Biberach und besichtigen die neu 
renovierte Sankt Martinskirche mit ihrer Krippe. Auf der Heim-
fahrt kehren wir ein zu Kaffee und Kuchen. 
Abfahrt am Adler um 13.30 Uhr. 
Um planen zu können bitten wir um Anmeldung bis Montag 
20.02.2020 
Irma Mohr Tel. 2559 oder Klara Wiest Tel.  1715  
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch um 14.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 
  

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro  (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
Jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 07352 / 9383170, 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
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Sonntag, 19. Januar 2020 2. Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade 

um Gnade. (Johannes 1,16) 
09.30 Uhr Gottesdienst im  Evang. Gemeindezentrum  Och-

senhausen, Poststr. 48, mit Einsetzung des neuen  
Kirchengemeinderates der Evang. Kirchengemein-
de Ochsenhausen; anschließend Kirchenkaffee in 
unserer Bibliothek mit Getränken und Gebäck!  

  
Termine der Woche  (Kalenderwoche  4): 
Montag. 20.01.2020: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kaffeetreff mit Sprechstunde  (Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
  
Dienstag, 21.01.2020: 
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 (tlw. öffentlich 
/ tlw. nichtöffentl.) 

  
Mittwoch, 22.01.2020: 
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr Ochsenhauser Frauenfrühstück: 

„Rechtspopulismus – Antifeminismus“  mit Dag-
mar Neubert-Wirz, Dipl.-Politikwissenschaftlerin aus 
Laupheim, Beitrag: 6 Euro, im kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen, Jahnstr. Für Frauen jeden Alters. 

09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen 

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht  im  Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhausen 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen) 

  
Donnerstag, 23.01.2020: 
15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
Sonntag, 26.01.2018: 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in der 

Basilika minor St. Georg in Ochsenhausen 
KEIN GOTTESDIENST IM EVANG. GEMEINDEZENTRUM OCHSENHAU-
SEN, POSTSTR. 48!!

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Katholische Erwachsenenbildung 
Weltgebetstag der Frauen 2020 – Simbabwe – „Steh auf 
und geh“ 
Ökumenischer Informationstag für MultiplikatorInnen aller 
Konfessionen in Ochsenhausen 
Das ökumenische Weltgebetstagteam und die katholische Er-
wachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau e.V. laden 
alle verantwortlichen und interessierten Frauen der Kirchenge-
meinden und Kirchenbezirken zum Regionaltag am Samstag, 25. 
Jan.2020, 9.30 Uhr bis 16.30 in das katholische Gemeindehaus 
St. Georg, Jahnstraße 6 in Ochsenhausen, ein. „Steh auf und 
geh!“ lautet der Titel des Weltgebetstags 2020. Eingeladen sind 
alle verantwortlichen Frauen, die für die Gestaltung der Weltge-
betstagliturgie vor Ort zuständig und verantwortlich sind. Inte-
ressierte Frauen sind ebenfalls herzlich eingeladen. Anmeldung 
und nähere Informationen bei Kath. Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach u. Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, 
E-Mail: info@keb-bc-slg.de erforderlich. Sie erhalten keine Be-
stätigung der Anmeldung! 
  
Offener Treff für Alleinerziehende in Ochsenhausen mit 
Brunch 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit St. 
Benedikt Ochsenhausen alle alleinerziehende Mütter und Väter 
zu einem offenen Treff mit Brunch am Sonntag, 26. Januar, von 
10 bis 13 Uhr ins Gemeindehaus St. Georg, Jahnstraße 6 in Och-
senhausen ein. In regelmäßigen Abständen wird dieser offene 
Treff mit Brunch und Kinderbetreuung angeboten.
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Gespräch, Austausch, gemeinsamer Spaß und ein gutes Miteinan-
der sind die Grundlagen unserer Treffen. Auch aktuelle Themen, 
die für die Teilnehmer in deren Lebensbezügen wichtig sind, kön-
nen aufbereitet werden. Das Treffen beginnt um 10 Uhr mit einem 
Brunch.  Jede/r bringt eine Kleinigkeit mit, um miteinander zu 
teilen. Getränke gibt es vor Ort. Verantwortlich: Tanja Beck-Hu-
ber, Familientherapeutin, Dürmentingen, Tel.: 07371/909526.

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Förderverein des Gymnasium 
Ochsenhausen e.V. 

Hauptversammlung 
Der Vorstand des Förderverein des Gymnasiums Ochsenhausen 
e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierte herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, 23.01.2020, 17:00 Uhr in 
das Gymnasium Ochsenhausen, im Herschaftsbrühl ein. 
gez. Thomas Maucher 
1. Vorsitzender Förderverein GO

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Förderverein will „den Schwung mitnehmen“! 
Auch im neuen Jahr will der Förderverein versuchen, etwas Ab-
wechslung in den Alltag von Pflegebedürftigen zu bringen. 
Die wöchentlichen Rollstuhl-Ausfahrten haben sich als bewährte 
Möglichkeit erwiesen. Die Gruppe hat ein gewisses Eigenleben 
entwickelt, das mit einem neuen Logo zum Ausdruck gebracht 
wird. Das bewährte „Goldbach-Engele“ als ehrenamtlicher Roll-
stuhlschieber soll das Symbol für diese Form der Mithilfe sein. 
Unter der Leitung von Sigfrid Wadien treffen sich die Ehrenamtli-
chen jeden Mittwoch um 13.00 Uhr im Foyer des Altenzentrums. 
Je nach Witterung dauert die Ausfahrt etwa eine gute Stunde, 
von 13.30 bis 14.30 Uhr. Die Gruppe wird stets von Fachperso-
nal begleitet. Bleibt zu betonen, dass im Altenzentrum Goldbach 
die Zusammenarbeit zwischen Fachpersonal und Ehrenamtlichen 
besonders gut ausgeprägt ist. Das ist letztlich der Schlüssel zum 
Erfolg.
Mit dem neuen Logo hofft die Gruppe auf weitere Unterstützung 
aus der Bevölkerung. Eine „Schnupper-Runde“ könnte die Ent-
scheidung erleichtern, dazu herzliche Einladung. 

Das neue Logo soll Ansporn sein!

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Niederlagen für Hattenburgs erste Garde 
Frauen 2 und Herren 2 mit Siegen, Gemischte mit Niederlage 
Verbandsliga Württemberg Männer:
TSV Denkendorf - KSC Hattenburg 6:2 (3544:3399) 
Zum Spitzenspiel reiste der drittplatzierte KSC Hattenburg zum 
zweitplatzierten TSV Denkendorf. Die als Aufstiegsaspirant ge-
handelten Denkendorfer legten auch gleich los wie die Feuerwehr. 
Marco Chioditti und Tobias Saiger versuchten dem entgegen zu 
wirken. Chioditti (556/0) konnte spielen was er wollte, in jedem 
Satz legte sein Gegner immer noch einen drauf und gewann alle 
Sätze. Saiger (592/0) konnte danke zwei starker Sätze in der 
Mitte in Führung gehen, doch dem starke Schlußspurt des Geg-
ners konnte er nichts entgegen setzen. Mit 0:2 und – 76 Kegel 
gingen Tim Binanzer und Roland Chioditti ins Spiel. Binanzer 
(484/0) hatte mächtige Probleme an diesem Tag ins Spiel zu fin-
den und gab 81 Kegel ab. Die Chance das Spiel noch zu drehen 
hielt Chioditti am Leben. Mit dem Tageshöchstwert von starken 
621 Kegel, konnte er den Rückstand nochmals reduzieren. And-
re Weitzmann (564/0) und Matthias Moser (582/1) teilten sich 
jeweils die Sätze mit ihren Gegnern, konnten das Spiel am Ende 
aber nicht mehr die Wendung geben. 
Verbandsliga Württemberg Frauen:
KSC Hattenburg - SKV Brackenheim 2:6 (3020:3072) 
Eine bittere Niederlage steckten die Frauen gegen den Tabellen-
letzten ein und stecken nun selbst mitten im Abstiegskampf. 
Nicole Miller (533/1) hatte Ihre Gegnerin im Griff und konnte 
mit drei gewonnen Sätzen den Punkt für sich entscheiden. Mo-
nika Fucker (462/0) konnte nur im letzten Satz überzeugen, da 
war der Punkt aber bereits schon verloren. Verena Greif (523/0) 
musste trotz mehr Kegel den Punkt abgeben, da drei Sätze an die 
Gegnerin gingen. Tanja Keller (521/1) rannte einem Zwei-Satz-
Rückstand hinterher und konnte diesen dann noch drehen und 
eine Führung der Schlussachse mitgeben. Diese konnte allerdings 
am heutigen Tage nicht wie gewohnt auftrumpfen. Sara Moser 
(500/0) und Christine Dolderer (481/0) konnten jeweils nur ei-
nen Satz für sich entscheiden und den Vorsprung nicht halten. 
2. Bezirksliga OZ:
KSV Bergatreute - KSC Hattenburg II 2:6 (2997:3028) 
Weiterhin eine weiße Weste tragen die zweite Herren des KSC 
Hattenburg, nach ihrem Auswärtsspiel in Bergatreute. Felix Pfeif-
fer (469/0) hatte nach seiner Genesung noch etwas Probleme 
und musste den Punkt seinem Gegner überlassen. Rolf Lude-
scher (515/1) machte den Sack schnell zu und sicherte somit 
den Punkt. Daniel Bechter (525/1) hatte keine Mühe in seinem 
Duell und sicherte einen weiteren Punkt. Roland Fucker (451/0) 
hatte derweil keine Chance gehabt und musste den Punkt deut-
lisch abgeben. Nun lag die erste Niederlage in der Luft, doch Jan 
Schuler (540/1) und Raphael Dolderer (528/1) hatte da etwas 
dagegen und holten sieben von acht Sätze und drehten das Spiel 
zu Gunsten Hattenburgs. 
Bezirksklasse A OZ Frauen:
KSC Hattenburg II - TSG Ailingen II 4:2 (1870:1827) 
Einen weiteren Sieg konnte die zweite Frauenmannschaft gegen 
den Tabellenletzten verbuchen. Yvonne Bohner (479/1) machte 
den Satz schnell zu und punktete für die Heimmannschaft. Moni-
ka Fucker (464/0) verlor drei ihrer Sätze und gab den Punkt ab. 
Mit dem Vorsprung von 37 Kegel machten sich die zwei Schluss-
spielerinnen ans Werk. Bruno Carina (455/1) konnte knapp den 
Punkt für sich ergattern, während Vivien Fackler (472/0) äußerst 
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knapp ihren verlor. Durch den bereits vorhandenen Vorsprung war 
der Sieg dann perfekt. 
Gemischte Liga Staffel 2 OZ:
KSC Hattenburg - SF Friedrichshafen g 1:5 (1738:1851) 
Eine deutliche Niederlage gegen die starken Gäste gab es für 
die Gemischte. Fabian Jäger (388/0) hatte keine Chance in sei-
nem Duell und verlor alle Sätze. Rolf Ludescher (449/0) hatte 
beio geteilten Sätzen knapp das Nachsehen. Rebecca Ludescher 
(425/0) erging es gleich und musste ebenfalls all Sätze abgeben. 
Einzig Patricia Ludescher (476/1) konnte an diesem Tag punkten. 

KleiderTreff Ochsenhausen 

Winterschlussverkauf beim KleiderTreff 
Der Winterschlussverkauf beim KleiderTreff Ochsenhausen in 
der Memminger Straße 7 hat begonnen. Das gesamte Sortiment 
wird zum halben Preis angeboten, ausgenommen sind jedoch 
Faschingsartikel. Lustige und originelle Verkleidungen warten 
darauf, entdeckt zu werden. 
Auch im neuen Jahr gibt es die Dauerabgabestelle für Handys 
im Laden. Eine gute Gelegenheit, alten Handys oder Smartpho-
nes die Chance eines zweiten Lebens zu geben oder ggf. einem 
fachgerechten Recycling zuzuführen und dabei Gutes tun zu kön-
nen. Mit dem Erlös werden Sozialprojekte von Missio finanziert. 
Am Lichtmessmarkt am Montag, 3. Februar, ist der Second-
hand-Laden durchgehend von 9 bis 18 Uhr geöffnet, sonst immer 
dienstags bis samstags von 9 bis 12 Uhr und dienstags, donners-
tags und freitags von 15 bis 18 Uhr. In dieser Zeit können auch 
saubere, intakte Textil- und Schuhspenden sowie Accessoires wie 
Handtaschen und Modeschmuck abgegeben werden. Falls Sie das 
nette Laden-Team durch ehrenamtliche Mithilfe unterstützen und 
ergänzen wollen, sprechen Sie einfach die Verkäuferinnen an. 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. : Vortrag zur  Artenvielfalt 
in und um Ochsenhausen mit dem LEV (29.01.2020) 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. lädt alle Landwirte im Ge-
meindegebiet Ochsenhausen am Mittwoch, 29. Januar 2020 um 
20 Uhr zu einem Vortrag im Gasthaus Adler in Ochsenhausen ein. 
Peter Heffner, Geschäftsführer des Landschaftserhaltungsverban-
des Landkreis Biberach e.V. wird Möglichkeiten aufzeigen, wie 
sich Landwirte an Projekten für mehr Artenvielfalt beteiligen 
können. Ebenso informiert er über finanzielle Fördermöglichkei-
ten für entsprechende Projekte, wie z.B. Extensivierung Grünland, 
nachhaltige Blumenwiesen, Blühstreifen. 
Mit dem Infoabend will der Kneipp Verein Ochsenhausen unter 
Vorsitz von Rainer Schick weitere Bewirtschafter zum Mitmachen 
bei seinem geplanten Projekt „Artenvielfalt in und um Ochsen-
hausen“ gewinnen. 
Kontakt: 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Zeppelinring 20, 88400 Biberach, Tel. 07351 527573
Geschäftsführer: Peter Heffner 
peter.heffner@lev-biberach.de, www.lev-biberach.de 
oder 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Rainer Schick 
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen, Tel: 07352 - 3480 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/ 

Ochsenhauser Frauenfrühstück

Rechtspopulismus - Antifeminismus 
Was ist und wie agiert Rechtspopulismus, der gleichzeitig auch 
Antifeminismus ist? Warum ist es so schwer, rechten Sprüchen 
mit klassisch-sachlicher Argumentation zu begegnen? Was kann 
ich rassistischen und sexistischen Stammtischparolen entge-
gensetzen? 
„Frauenfrühstück? Tauscht ihr da Backrezepte aus?“ 
„Frauenförderung? Wird Zeit, dass mal endlich wieder was für 
Männer gemacht wird!“ 
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„Die Natur der Frau will, dass sie sich um Haus, Kinder und Er-
ziehung kümmert“ 
„Frauen können abends nicht mehr allein auf die Straße, die 
ganzen Ausländer sind doch alles Vergewaltiger“ 
Es lohnt sich, für Demokratie, Respekt und Toleranz einzutreten! 
Die Politikwissenschaftlerin und Kommunikationstrainerin Dag-
mar Neubert-Wirtz aus Laupheim gibt Tipps mit denen es mög-
lich ist, auch in schwierigen Situationen souverän zu reagieren. 
Dieser Vortrag wird gefördert von der Landeszentrale für politi-
sche Bildung 
und findet am  22.01. ab 9 Uhr im Katholischen Gemeindehaus 
Ochsenhausen, Jahnstraße 6 statt. 
Kostenbeitrag 6,-€. 
Kontakt Corona Zimmermann 07352 8662 oder Marlene Ruf-Bau-
er 07352 689. 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch 
findet am  Samstag,18.01.2020, statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
In den Einöden wird diesmal nicht gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft.

Musikverein Mittelbuch

Musiker zeigen Bilder der Südamerikariese 
Zahlreiche Bilder wurden im Frühjahr 2019 während der Reise 
der Mittelbucher Musikantenin Südamerika geknipst. Die besten 
Bilder der dreiwöchigen Tour durch Argentinien, Brasilien und 
Paraguay werden am Freitag, 24. Januar ab 20 Uhr in der Tunr- 
und Festhalle Mittelbuch gezeigt. Für Verpflegung ist gesorgt. 
Die Einnahmen kommen der Klosterschule Buenos Aires zugute, 
welche die Musiker während der Reise besucht haben. Die Musi-
ker freuen sich über zahlreichen Besuch.

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Gedenkgottesdienst  
Am Mittwoch, 22. Januar 2020,  gedenkt die Seniorengemein-
schaft Mittelbuch der verstorbenen Senioren aus der Gemeinde 
in einem Gottesdienst. Um 13.30 Uhr Rosenkranz, 14.00 Uhr 
Eucharistiefeier. Anschließend sind die Senioren von der Kir-
chengemeinde Mittelbuch zu Kaffee und Kuchen ins Gasthaus 
Traube eingeladen. 
Das Organisationsteam 

VdK Ortsverband Ringschnait / Mittelbuch

Bericht über unseren Jahresrückblick am Dreikönigstag 
Am 06.01.20 um 14:00 Uhr trafen sich zahlreiche Mitglieder des 
Ortsverbandes im „Gasthaus zur Traube“ in Mittelbuch zu Kaffee 
und Kuchen. 
Der Vorstand Kurt Steigmiller informierte die Mitglieder über 
die im Jahr 2019 veranstalteten Aktivitäten des Ortsverbandes, 
darunter das Sommerfest und den Ausflug. Außerdem konnte er 
berichten, dass es neue Mitglieder in der Ortsgruppe gibt. 
Er gab noch einen Ausblick auf das kommende Jahr, in dem wie-
der einige Veranstaltungen geplant sind. 
Dies war ein schöner, kurzweiliger und informativer Nachmitttag.

 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Basar Reinstetten

Babybasar mit Kuchenverkauf
14. Mai 2020 
Am 14. März 2020 von 13:00 – 15:00 
Uhr ist es soweit. 
Im Gemeindesaal Reinstetten bie-
ten Selbstverkäufer wieder alles 
rund ums Kind für den Frühjahr und 
Sommer an. 
Die Tischreservierung beginnt ab 
sofort beim Basarteam Reinstetten  
Info per Mail unter monika_adol-
ph@t-online.de oder Tel.: 07352-
941664 ab 18:00Uhr 

Bei Bedarf AB nutzen, wir rufen zurück. 
Jedem Verkäufer steht Platz für einen Kleiderständer (muss selber 
mitgebracht werden) zur Verfügung. Die Tischgebühr beträgt 10 € 
Verkauft werden darf alles rund ums Kind Bekleidung, Spielzeug, 
Fahrzeuge, Kinderwagen usw. 

Basarablauf: 
Verkaufstag: 14. März 2020 im Gemeindesaal Reinstetten 
Aufbau: von 12:00 – 13:00 Uhr 
Verkauf: 13:00 – 15:00 Uhr mit Kuchenverkauf 
Abbau: ab 15:00 Uhr 

Die Tischgebühr und der Erlös vom Kuchenverkauf wird der 
GMS Ochsenhausen-Reinstetten für Schulprojekte gespendet. 
Basartermine 2020 

Babybasare 
14.03.2020 13:00 - 15:00 Uhr 
10.10.2020 13:00 - 15:00 Uhr 

Shopping-Night
28.03.2020 19:00 - 21:00 Uhr 
14.11.2020 19:00 - 21:00 Uhr 

Anmeldungen ab sofort für alle Termine möglich 
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Sportverein Reinstetten e.V.

Preis-Binokel-Turnier 

TSV Laubach e.V.

24. Jedermannturnier des TSV Laubach ein voller Erfolg 
Das diesjährige Tischtennis-Jedermannturnier, welches am Sonn-
tag, den 05.01.2020 ausgetragen wurde, war durch insgesamt 32 
Teilnehmer ein voller Erfolg. 
Mit leichter Verspätung startete das Turnier für Hobbyspieler, das 
nun schon zum 24.Mal ausgetragen wurde um 10:15 Uhr in der 
Reinstetter Turnhalle. Die Jugendlichen spielten wie in den ver-
gangenen Jahren mit den Damen in einer Klasse. In einer Gruppe 
von 9 Personen setzte sich die Vorjahresfinalistin M. Fakler knapp 
gegen die Konkurrenz durch. Den zweiten Platz belegte T.Wiest, 
gefolgt von A.Heiner auf dem dritten Platz. 
Bei den Herren kämpften insgesamt 23 Personen um den begehr-
ten ersten Platz. Sie wurden in drei 6er- und eine 5er Gruppe ge-
lost. Die jeweils Gruppenersten waren direkt für das Viertelfinale 
gesetzt, die Zweit-und Drittplatzierten mussten sich über das 
Achtelfinale für das Viertelfinale qualifizieren. Die übrigen Spie-
ler spielten in einer Trostrunde die restlichen Platzierungen aus. 
Die Zuschauer konnten spannende Spiele bestaunen, und so waren 
auch die Halbfinals durch sehr spannende Spiele gekennzeichnet. 
Hier setzten sich L.Meder (gegen A. Nurullin) sowie P.Riedmüller 
(gegen G.Vonier), der auch im Viertelfinale Seriensieger M.Baier 
bezwang, durch. 
Im Finale setzte sich L. Meder mit 3:1 durch und ist damit erst-
mals Sieger des Jedermannturniers des TSV Laubach! 
Bei der abschließenden Siegerehrung konnten sich die Teilnehmer 
verschiedene Preise heraussuchen und Ortsvorsteher Georg Keller, 
der ebenfalls am Turnier teilnahm, dankte den Verantwortlichen 
des TSV Laubach auch im Namen der Teilnehmer für die Turnier-
organisation und ihrem alljährliches Engagement. 
Diese Worte, wie auch die Tatsache, dass sich in den vergan-
genen Jahren ein fester „Teilnehmerstamm“ gebildet hat, der 
jährlich von neuen Teilnehmern erweitert, bzw. ergänzt wird, 
bestärkt den TSV Laubach darin, auch im nächsten Jahr das 25. 
Jedermannturnier auszurichten. Für das Jubiläumsturnier  wer-
den sich die Organisatoren sicher das ein oder andere „Special“ 
einfallen lassen. 

Abschließend möchte sich der TSV Laubach bei allen Helfern, so-
wie natürlich bei den Teilnehmern recht herzlich bedanken und 
wünscht ihnen, sowie allen Freunden sowie Gönnern des Vereins 
ein sportliches, vor allem aber gesundes Jahr 2020!

Die Teilnehmer des Laubacher Jedermann-Turniers
 
Start in die Tischtennis-Rückrunde 
Am Samstag, 18.01.2020, startet die Rückrunde der Saison 
2019/2020 für zwei Jugend- und eine Herrenmannschaft des 
TSV Laubach mit Auswärtsspielen. 
  
Samstag, 18.01.2020 
Jungen U14 Bezirksklasse 
10.00 Uhr SV Ringschnait – TSV Laubach 
Jungen U18 Bezirksliga 
13.00 Uhr TTC Benzingen – TSV Laubach 
Herren III Kreisklasse 
18.00 Uhr SV Erlenmoos II – TSV Laubach III 
Wir wünschen den Mannschaften im Jahr 2020 wieder viel Erfolg 
TSV Laubach 

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Frühstück mit Vortrag in Wennedach 
Die Dorfgemeinschaft Wennedach lädt am Donnerstag, 23. Ja-
nuar 2020, zu einem Frühstück in die alte Schule ein. Beginn 
ist um 9:00 Uhr. Ab ca. 10:00 Uhr wird Bärbel Gräser aus Hürbel 
ihren Vortrag beginnen mit dem Thema: „Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht“. Ein Thema, das man gerne vor sich her-
schiebt und nicht nur für die ältere Generation interessant ist, 
jeder sollte sich darüber Gedanken machen. Herzliche Einladung 

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
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Pflegestützpunkt 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Das Landratsamt informiert 

Lehrgang zum Garten- und Grünanlagenpfleger an der Obst- 
und Gartenbauakademie (OGAB)  
Der Landkreis Biberach bietet von Montag, 2. bis Samstag, 14. 
März 2020 einen Kompaktlehrgang zum/r „Garten- und Grünan-
lagenpfleger/in“ an. In diesem Lehrgang werden neben grund-
legenden gärtnerischen Kenntnissen auch praktische Techniken 
der Grünpflege vermittelt. Der Lehrgang gibt Einblicke in nahezu 
alle Bereiche des Grünflächenunterhalts und soll den Teilnehmern 
den Einstieg in die Grünflächenpflege ermöglichen. 
Lehrgangsinhalte: 
Der Lehrgang umfasst zirka einhundert volle Stunden, in denen 
Theorie und Praxis vermittelt werden. Im Bereich der Praxis 
werden Fähigkeiten der verschiedenen Grünpflegearbeiten de-
monstriert, und Übungen helfen bei der Anwendung des neuer-
worbenen Wissens. 
Ausbildungsschwerpunkte: 
Die Vermittlung von gärtnerischen Grundkenntnissen der Pflan-
zenphysiologie und Pflanzenernährung, Bodenkunde und Dün-
gung, aber auch die Fortbildung im Sachkundenachweis Pflan-
zenschutz (mit Teilnahmebescheinigung) spielen eine große 
Rolle. Die Fortbildung zur Erlangung des Sachkundebachweises 
Pflanzenschutz kann an der Obst- und Gartenbauakademie se-
parat gebucht werden. Diese findet vorab im Januar 2020 statt. 
Besonderer Augenmerk gilt sowohl den Schnittmaßnahmen an 
Bäumen, Sträuchern und Stauden im Garten sowie öffentlichen 
Bereich als auch den Obstbaumpflegearbeiten in verschieden 
Wachstumsphasen, aufbauend auf vorhandenem Wissen. 
Rasenpflegemaßnahmen sowie die Handhabung und Wartung der 
dazugehörigen Maschinen und Geräte, Unfallverhütung in der 
Grünflächenpflege und Einblicke in die Betriebswirtschaft und 
das Grünflächenmanagement runden den Lehrgang ab. 
Zielgruppe: 
Der Lehrgang richtet sich an Personen, welche die LOGL-Fachwar-
tausbildung erfolgreich abgeschlossen haben oder mindestens ein 
Jahr einschlägige Berufserfahrung in der Landschaftsbau- oder 
Grünpflegebranche haben oder Gartenbauwerker sind. 
Hintergrund: 
Vorhandenes Wissen im gärtnerischen Bereich soll wiederholt, 
vertieft und erweitert werden.

Der Lehrgang soll den Teilnehmern zu einer höheren Qualität ih-
rer Arbeiten in der Grünflächenpflege verhelfen und beziehungs-
weise oder den Einstieg in den einhundert Stunden aufgeteilt 
in Theorie und viele Praxisteile. Der Lehrgang endet mit einem 
schriftlichen Single-Choice-Test und einem mündlichen 15-mi-
nütigen Prüfungsgespräch (Thema nach Losverfahren). Am Ende 
des Lehrgangs, nach bestandener Prüfung, erhält jeder Teilneh-
mer ein Zertifikat. 
Kosten, Lehrgangsprogramm und Anmeldung: 
Detailliertere Informationen zum Lehrgang und das Anmeldefor-
mular gibt es im Internet unter www.biberach.de, dort Landrat-
samt, Landwirtschaftsamt, Obst- und Gartenbau, Lehrgang zum/
zur Garten- und Grünanlagenpfleger/in, unter Telefon 07351 
52-6702 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de.
  
Biberacher Pferdetag 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt für Samstag, 18. Januar 
2020, zu einer Fachtagung für Pferdehalter ein. Dr. Diana Stu-
cke wird zum Thema „Verhaltensweisen beim Pferd“ referieren. 
Des Weiteren sind Vorträge zum Thema „Kontrollen in Pferde-
betrieben“ und „Aktuelles aus dem Pferdereport“ geplant. Die 
Fachtagung findet von 10 bis 16 Uhr im Landwirtschaftsamt 
in Biberach, Bergerhauserstraße 36, statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@biberach.de. 
  
Informationsveranstaltung „Milchvieh aktuell“  
Zu einer Informationsveranstaltung „Milchvieh aktuell“ lädt das 
Landwirtschaftsamt Biberach, Sachgebiet Tierhaltung, für Diens-
tag, 28. Januar, ins Gasthaus Rössle in Füramoos ein. Ab 13.30 
Uhr referieren Patricia Seele, Anja Maucher und Josef Harsch vom 
Landwirtschaftsamt zu aktuellen Themen in der Milchviehhaltung. 
 

Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern 

Starke Eltern – Starke Kinder® in Biberach 
Für alle Mütter und Väter, die mehr Freude, Leichtigkeit und zu-
gleich mehr Sicherheit in der Erziehung erreichen möchten, gibt 
es ab Februar in den Räumen des Kinderschutzbunds Biberach 
ein STÄRKE-Kursangebot. 
„Elternsein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht der 
weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem Konzept des 
Deutschen Kinderschutzbundes aus. Zum Beispiel wenn man alles 
zehnmal sagen muss, wenn sich das Kind mitten in der Stadt auf 
den Boden schmeißt, weil es seinen Willen nicht bekommt oder 
wenn das Kind tagtäglich seine Sachen auf den Boden wirft, ob-
wohl vereinbart war, dass alles weggeräumt wird. Und das, obwohl 
doch eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit ihren Kindern wollen. 
Die Kursleiterinnen möchten Eltern mit Hilfe der Kursinhalte 
unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souveräner zu 
meistern. Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder® möchte 
einerseits erfolgreich ausprobierte Strategien in der Kinderer-
ziehung weitergeben und gleichzeitig die Eltern miteinander 
ins Gespräch bringen. Bewährte Erziehungstipps werden im Kurs 
diskutiert und können dann von den Eltern im Alltag ausprobiert 
werden. Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Al-
tersklassen. Finanziert wird der Kurs durch das Landesprogramm 
STÄRKE, sodass für die Teilnehmer keine Gebühren anfallen. Be-
gleitet wird der Kurs von zwei Familientherapeutinnen. 
Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am Donnerstag, 6. Februar, 
und wird dann an sieben weiteren Terminen jeweils donnerstags 
von 19 bis 20.30 Uhr in Biberach (Kinderschutzbund, Kindertreff, 
Eingang Mondstraße) fortgesetzt. 
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Information und Anmeldung: 
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich die 
Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter Telefon 07351 
52-6435 oder Theresa Hauel-Bügler unter 07351 14463 wenden. 

Matthias-Erzberger-Schule 

Die neue Ausbildung in der Pflege an der Matthias-Erzber-
ger-Schule 
Die bisherigen Ausbildungen in der Altenpflege, der Gesundheits- 
und Krankenpflege und der Kinderkrankenpflege sind seit Beginn 
des Jahres eine gemeinsame Berufsausbildung. Die Berufsbezeich-
nung wird zukünftig Pflegefachfrau oder  Pflegefachmann sein. 
Die Ausbildung dauert 3Jahre. 
Für den praktischen Teil der Ausbildung ist ein Ausbildungsver-
trag mit einem Pflegeheim, einem Krankenhaus oder einem am-
bulanten Pflegedienst abzuschließen. 
Der theoretische und praktische Unterricht findet ab September 
an der Pflegeschule in der Matthias-Erzberger-Schule statt. 
Informationen in Form eines Vortrags und individuelle Beratung 
zu dieser interessanten neuen Pflegeausbildung erhalten Sie beim 
Informationsabend der Matthias-Erzberger-Schule am 30. Januar 
in der Zeit von 16:30 Uhr bis 19:00Uhr. 
  
Zusatzqualifikation Anleitung in der Pflege 
Mit der generalistischen Pflegeausbildung ist die bundesgesetz-
liche Qualifizierung für Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter im 
Umfang von 300 Stunden erforderlich. Diese Zusatzqualifikation 
kann an der Matthias-Erzberger-Schule in einem Jahr erworben 
werden. 
Beginn: am Dienstag, 04.02.2020, Ende: Februar 2021 
Unterrichtstage: immer dienstags, von 7:35 Uhr bis 16:00Uhr, 
1. Blockwoche vom 27.07. bis 29.07.2020, 2. Blockwoche im 
September 2020, 3. Blockwoche im November 2020 
Anmeldung: Anmeldung erfolgt online bis zum 01.02.2020 auf 
www.mes-bc.de. Weitere Informationen zur BFQ-Anleitung in 
der Pflege erhalten Sie bei der Matthias-Erzberger-Schule Biber-
ach, Tel.: 07351/346-339, Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder 
handschuh.claudia@mes-bc.de. 
  
Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher 
Ab September 2020 beginnen an der Fachschule für Sozialpäd-
agogik an der Matthias-Erzberger-Schule, Kreis-Berufsschulzen-
trum Biberach wieder Klassen für die Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin/ zum staatlich anerkannten Erzieher 
in Vollzeitform und praxisintegriert (PIA).  
Die Ausbildung befähigt dazu, Erziehungs-, Bildungs- und Be-
treuungsaufgaben zu übernehmen und in verschiedenen sozial-
pädagogischen Bereichen selbstständig und eigenverantwortlich 
als Erzieherin/Erzieher tätig zu sein. 
Die Ausbildung dauert bei beiden Formen 4 Jahre und es wird eine 
Praxisstelle in einer sozialpädagogischen Einrichtung verlangt. 
Nach Abschluss der gesamten Ausbildung wird die Berufsbe-
zeichnung staatlich anerkannte Erzieherin/staatlich anerkannter 
Erzieher erworben. 
Durch zusätzlichen Unterricht und Prüfungen kann die Fachhoch-
schulreife erworben werden. 
Informationen zu den beiden Ausbildungsgängen und individu-
elle Beratung erhalten Sie beim Informationsabend der Matthi-
as-Erzberger-Schule am 30. Januar 2020 in der Zeit vom 16.30 
bis 19.00 Uhr. 

 

Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 

Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet mit dem Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen ein zweitägiges Seminar zum 
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am Freitag, 
24.  und Samstag, 25. Januar 2020 jeweils von 9:30 Uhr – 
17:00 Uhr  im Gasthaus Oberamer Hof  in Saulgau-Bondorf , 
St.-Bruno-Straße 34 statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und 
auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung ge-
achtet werden muss. 
Seminargebühr:
 € 25,- für Nicht-Mitglieder 
 € 20,- für Mitglieder des Bauernverbandes und des VKL. 
Anmeldung bis 20. Januar 2020 bitte bei: Herrn Karl Stützle, Bad 
Saulgau, Tel.: 07581 3286. 
 

Gründertag 2020 am 7. Februar bei der 
IHK Ulm 

Gründungsinteressierte und Unternehmer/-innen in der Aufbau-
phase bei der Verwirklichung einer erfolgreichen Selbstständigkeit 
kompetent zu unterstützen - das ist das Ziel des Existenzgrün-
dertages, den die Industrie- und Handelskammer Ulm am Freitag, 
7. Februar ab 13:30 Uhr veranstaltet. 
In sieben Referaten werden Informationen zu vielen wichtigen 
Aspekten einer Selbstständigkeit angeboten. So wird beispiels-
weise aufgezeigt, wie ein überzeugender Geschäftsplan erstellt 
wird, welche Marketingmaßnahmen Erfolg versprechend sind, 
welche Fördermöglichkeiten es für Gründer/innen gibt, wie man 
seine Geschäftsidee finanzieren kann und welche soziale Absi-
cherung notwendig ist. 
Beim Gründertag findet im Rahmen einer landesweiten Wettbe-
werbsreihe der „Start-up BW Elevator Pitch - Regional Cup Ulm“ 
statt. Zehn Gründer/-innen haben die Chance, innerhalb von drei 
Minuten mit einer Kurzpräsentation ihrer Geschäftsidee eine Jury 
zu überzeugen und Preisgelder zu gewinnen. Bewerbungen sind 
bis zum 28. Januar möglich unter: https://www.startupbw.de/
wettbewerbe/elevatorpitch/wettbewerb/ulm1920/.de 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Das ausführliche Programm mit 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter www.ulm.ihk24.de/
gruendertag. Informationen erhalten Sie auch im StarterCenter 
der IHK Ulm unter Tel. 0731 173-250. 

Was hat der oberschwäbische Pilgerweg und 
die Gesundheit mit dem Darm gemeinsam? 

Über beides erfahren Teilnehmer Interessantes beim Seminar am 
22. Januar 2020  in Attenweiler. 
Frau und Herr Oehler nehmen uns bei einem besinnlichen Bil-
dervortrag meditativ mit auf dem oberschwäbischen Pilgerweg. 
Nach dem Mittagessen referiert die Heilpraktikerin Frau Karoline 
Renner über das Thema „die Gesundheit liegt im Darm“. 
Sie erklärt, wie die Funktion vom Darm mit der Gesundheit zu-
sammen hängt und welche Hausmittel helfen können. 
Das Seminar findet am Mittwoch, 22. Januar 2020, im Gasthaus 
„Krone“ in Attenweiler statt. 
Beginn um 10.00 Uhr, Unkostenbeitrag 20,00 Euro mit Mittag-
essen ohne Getränke. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten, Mitglieder und Nicht-
mitglieder vom LandFrauenverband. 
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Anmeldung bis 19. Januar 2020 bei Doris Härle Tel. 07352 51939 
bitte auf AB sprechen. Oder E-Mail: dorishaerle@t-online.de 
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land-
Frauen e.V. 

Gemeinde Steinhausen an der Rottum 

Gemeinde Steinhausen an der Rottum 
Landkreis Biberach 

Für unseren Kindergarten „Zauberstein“ in Steinhausen an der Rottum suchen wir 
eine  

Kindergartenleitung (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet spätestens ab 01.09.2020 

und eine pädagogische Fachkraft als 

Leitung der Krippengruppe (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet (Teilzeit ab 70% möglich)  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung! Diese richten Sie bitte bis spätestens 14. Februar 2020 an das Bürgermeister-
amt, Ehrensberger Str. 13, 88416 Steinhausen a. d. R. oder online an 
stoehr@steinhausen-rottum.de 

Unser Kindergarten verfügt über großzügige Räumlichkeiten und einen traumhaften 
Garten und bietet derzeit in zwei altersgemischten Gruppen, einer Regelgruppe und 
einer Krippengruppe genügend Platz zum Ausprobieren und Entfalten.  

Für allgemeine Rückfragen steht Ihnen Frau Stöhr, Tel. 07352/9227-19 zur Verfügung. 
Für Informationen zum Kindergarten oder Besuchsterminen können Sie sich sehr ger-
ne an unsere Kindergartenleiterin, Frau Hofmaier wenden, Tel. 07352/1505. 

Eine ausführliche Stellenbeschreibung und Informationen zum Kindergarten finden Sie 
auf unserer Homepage www.steinhausen-rottum.de. 

Für unseren Kindergarten „Zauberstein“ Gemeinde Steinhausen an der Rottum 
Landkreis Biberach 

Für unseren Kindergarten „Zauberstein“ in Steinhausen an der Rottum suchen wir 
eine  

Kindergartenleitung (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet spätestens ab 01.09.2020 

und eine pädagogische Fachkraft als 

Leitung der Krippengruppe (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet (Teilzeit ab 70% möglich)  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung! Diese richten Sie bitte bis spätestens 14. Februar 2020 an das Bürgermeister-
amt, Ehrensberger Str. 13, 88416 Steinhausen a. d. R. oder online an 
stoehr@steinhausen-rottum.de 

Unser Kindergarten verfügt über großzügige Räumlichkeiten und einen traumhaften 
Garten und bietet derzeit in zwei altersgemischten Gruppen, einer Regelgruppe und 
einer Krippengruppe genügend Platz zum Ausprobieren und Entfalten.  

Für allgemeine Rückfragen steht Ihnen Frau Stöhr, Tel. 07352/9227-19 zur Verfügung. 
Für Informationen zum Kindergarten oder Besuchsterminen können Sie sich sehr ger-
ne an unsere Kindergartenleiterin, Frau Hofmaier wenden, Tel. 07352/1505. 

Eine ausführliche Stellenbeschreibung und Informationen zum Kindergarten finden Sie 
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in Steinhausen an der Rottum suchen 
wir eine 

Kindergartenleitung (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet spätestens ab 01.09.2020 
und eine pädagogische Fachkraft als 

Leitung der Krippengruppe (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet (Teilzeit ab 70% möglich) zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
Unser Kindergarten verfügt über großzügige Räumlichkeiten 
und einen traumhaften Garten und bietet derzeit in zwei al-
tersgemischten Gruppen, einer Regelgruppe und einer Krip-
pengruppe genügend Platz zum Ausprobieren und Entfalten. 
Eine ausführliche Stellenbeschreibung und Informationen 
zum Kindergarten finden Sie auf unserer Homepage www.ste-
inhausen-rottum.de. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung! Diese richten Sie bitte bis spätes-
tens 14. Februar 2020  an das Bürgermeisteramt, Ehrens-
berger Str. 13, 88416 Steinhausen a. d. R.  oder online an 
stoehr@steinhausen-rottum.de 
Für allgemeine Rückfragen steht Ihnen Frau Stöhr, 
Tel. 07352/9227-19 zur Verfügung. Für Informationen zum 
Kindergarten oder Besuchsterminen können Sie sich sehr 
gerne an unsere Kindergartenleiterin, Frau Hofmaier wenden, 
Tel. 07352/1505.

Sportverein Hürbel 

 

 

Sonntag, 15.03.2020 
„Gemeindehalle Gutenzell“ - Beginn: 18:00 Uhr 
 

VVK: 
Ox-Line, Ochsenhausen, Raiffeisenbank in Reinstetten,  

Tel.: 07352 / 51055 
 

 

Vorverkauf: 15,00 €   /   Abendkasse: 18,00 € 
 

Veranstalter: Hürbler Sportverein 

, 15.03.2020
„Gemeindehalle Gutenzell“ Beginn: 18:00 Uhr

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2020 

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kultur land schaftspreis 
2020 bewerben. Einsendungen sind bis zum 31. März möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind somit Teil der Zukunft unserer Hei-
mat. Jeder, der sich um ihre Pflege sorgt, ist Vorbild und ver-
dient öffent li che Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, 
Ge schäftsführer des Schwäbischen Heimat bun des, die Intention 
des mit über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augen-
merk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirt-
schaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Ver-
mark tung der Produkte und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus 
stehen aber auch Streu obstwiesen, Weinberge in Steillagen, 
beweidete Wacholderheiden oder die gelun gene Rekultivierung 
eines Steinbruchs. 
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis 
ist einer der Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert 
sind. Das Preisgeld stellen der Spar kas sen verband Baden-Würt-
temberg sowie die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü-
gung. Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet 
Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich 
seit min destens drei Jahren engagieren. Be werben können sich 
Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des Schwäbischen Heimat bun-
des, also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzollerischen 
Teilen des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder 
Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche 
Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein. 

Kontakt: 
Schwäbischer Heimatbund e.V. 
Weberstraße 2 | 70182 Stuttgart 
Telefon 0711 23942‐0 
post@kulturlandschaftspreis.de 
www.schwaebischer‐heimatbund.de
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4 
ist der 31. März 2020. Kostenlose Broschüren mit den Teil nah­
me bedin gungen und der Be schreibung preis gekrönter Projekte 
der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart 
sowie bei allen württembergischen Spar kas sen erhältlich. Sämt-
liche In for matio nen sind auch unter www.kulturlandschaftspreis.
de abrufbar. Die Ver lei hung findet im Herbst 2020 im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung statt. 
 

Regierungspräsidium Tübingen bietet 2020 
landesweit Meisterprüfungen im Beruf 
Hauswirtschaft an 

Information über Anmeldeschluss und Zulassungsvoraus-
setzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tü-
bingen auch im Jahr 2020 Meisterprüfungen im Beruf Haus-
wirtschaft an. Anmeldungen nimmt das Regierungspräsidium 
Tübingen ab sofort entgegen. 
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Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung 
im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach 
mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können 
an der Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine mindes-
tens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den 
Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. Darüber 
hinaus werden auch solche Interessenten zugelassen, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass sie 
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und 
Meister durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang 
auf die Prüfung vor. Unterschiedlichen Träger der beruflichen Fort-
bildungsmaßnahmen (wie z. B. die Fachschulen, Berufsschulen 
oder Verbände) bieten die Vorbereitungskurse an verschiedenen 
Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an einem 
solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, wird aber drin-
gend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Infor-
mationen sind auf der Internetpräsenz des Regierungspräsi-
diums Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirtschaft/hauswirtmei/
hwm-anm-pruef.pdf abrufbar. Anmeldungen müssen bis spä-
testens Montag, 23. März 2020 (für die Prüfungsstandor-
te: Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell und 
Fachschule für Landwirtschaft- Fachrichtung Hauswirtschaft 
Biberach/Riß im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ) 
bzw. Montag, 15. Juni 2020 (für die Prüfungsstandorte: Jus-
tus-von-Liebig-Schule Göppingen und Berufsschulzentrum Ra-
dolfzell im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales 
und Integration Baden-Württemberg) beim Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat 31, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen 
erfolgen. 
Im Anschluss teilt das Regierungspräsidium Tübingen die Prü-
fungstermine mit. 
Hintergrundinformation:  
Bei genügend Interessenten starten im Herbst 2020 wieder an 
folgenden Standorten neue Vorbereitungskurse: 
-  Justus-von-Liebig Schule Göppingen, Ansprechpartner Martin 

Hartmann 
-  Berufsschulzentrum Radolfzell, Ansprechpartnerin Manuela 

Salewski 
-  DHB-Netzwerk Haushalt Ortsverband Mannheim e.V., Ansprech-

partnerin Helga Hahl 
-  Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft 

Biberach, Ansprechpartnerin Irmgard Jörg 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- 
und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zuständig. Es or-
ganisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral 
für ganz Baden-Württemberg. 
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen Aufgaben aus 
den Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungsposi-
tionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbesondere: 
Betriebswirtschaft; Analysieren von Betriebssituationen; Entwi-
ckeln und Umsetzen von Unternehmenszielen und Konzepten; 
Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben; Anwenden 
von Instrumenten des Qualitäts- und Kostenmanagements; Be-
rufs- und Arbeitspädagogik, Mitarbeiterführung. 

25. Akademietage in der Hochschule 
Biberach 

Vorträge renommierter Wissenschaftler zum Oberthema 
„Genetik“  
Bereits zum 25. Mal seit 1995 finden in der Hochschule Bibe-
rach die Akademietage statt. Unter dem Oberthema „Genetik“ 
beleuchten renommierte Wissenschaftler dieses große Thema von 
Dienstag, 11. bis Donnerstag, 13. Februar 2020 in sechs Vorträgen 
− von den Grundlagen der Gentechnik über ethische und mora-
lische Aspekte bis hin zu Archäogenetik und Gentechnik in der 
Pflanzenzucht. Bei Bedarf wird ein Gebärdensprachdolmetscher 
die Vorträge übersetzen. 
Nach der Eröffnung durch Rektor Professor Dr. André Bleicher und 
Landrat Dr. Heiko Schmid gibt Universitäts-Professorin Dr. Renée 
Schroeder am Dienstagvormittag, 11. Februar, eine Einführung 
in die Genetik. Am Nachmittag zeigt Professor Dr. Heinrich Le-
onhardt die Grundlagen und Perspektiven der Epigenetik auf. 
Den zweiten Akademietag, Mittwoch, 12. Februar, beginnt Pro-
fessor Dr. Boris Fehse mit dem spannenden Titel „Gentherapie 
2020: Von „klassischen“ Vektoren zur CRISPR Genschere“. Er wird 
die Grundlagen der jüngsten Erfolge darstellen und auch auf 
die (unverantwortlichen) Experimente des chinesischen Wissen-
schaftlers He Jiankui eingehen. Am Nachmittag zeigt Professor 
Dr. Hauke Harms in seinem Vortrag „Weiße und Graue Gentechnik 
für eine nachhaltige Bioökonomie“, dass durch die zunehmende 
Knappheit mineralischer Rohstoffe, die Herausforderungen des 
Klimawandels und die steigenden Konsumwünsche von immer 
mehr Menschen ein Wandel zu nachhaltigem Wirtschaften umso 
radikaler ausfallen muss, je länger wir damit warten. 
Am dritten Akademietag, Donnerstag, 13. Februar, referiert zu-
nächst Professor Dr. Uwe Sonnewald über die „Grüne Gentechnik 
– von der klassischen Züchtung bis zur gezielten Genomverände-
rung“ und wird einen kurzen Überblick über die Entwicklungen 
der Züchtungsforschung von der ursprünglichen Auslesezüchtung 
bis hin zur Genomeditierung geben. Nachmittags gibt Dr. Wolf-
gang Haak einen Einblick in die „Archäogenetik: Migration und 
Anpassung in der Vorgeschichte Europas“. 
Die Akademietage werden von Landkreis, Caritas, Diakonie, Katho-
lischer Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V., Volkshochschule Biberach und Hochschule Biberach ge-
meinsam organisiert. 
Die Akademietage finden jeweils vormittags von 9.30 Uhr bis 12 
Uhr und nachmittags von 14 Uhr bis 16.30 Uhr in der Hochschule 
Biberach im Audimax statt. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.biberach.de/
akademietage. Eine Broschüre mit Kurzzusammenfassungen der 
einzelnen Vorträge kann im Landratsamt unter Telefon 07351 
52-6342, per E-Mail an melanie.welte@biberach.de, angefor-
dert werden. 
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Haus Fanny
dei zwoit´s dohoim...

Ambulanter Pflege-
dienst und Tages-
pflege FANNY
Sie als Mensch sind uns wichtig!
Wir nehmen uns Zeit für Sie
Ambulante Pflege ... wir kommen 
zu Ihnen.
Rufen Sie uns gerne an:
Von Aberle Str. 14
88416 Rottum
Telefon 07352-8285

Ambulanter Pflegedienst
und Tagespflege FANNY
Sie als Mensch sind uns wichtig!
Wir nehmen uns Zeit für Sie

Ambulante Pflege... wir kommen zu Ihnen.
Rufen Sie uns gerne an:
Von Aberle Str. 14 | 88416 Rottum
Telefon 07352-8285

Initiative „mischdichein-ox“ und 
GR-Fraktion „PRO-OX“

Wir bedanken uns für die Unterstützung und Wohlwollen 
im vergangenen Jahr und wünschen allen 

Bürgerinnen und Bürgern von Ochsenhausen ein gutes, 
glückliches und erfolgreiches Jahr 2020.

 Auch im kommenden Jahr werden wir in unregelmäßigen 
Abständen über unsere Aktivitäten berichten.

Schauen Sie einfach in die jeweilige Homepage.

Ochsenhausen
Wohnungen zu verkaufen
Noch 3 Wohnungen frei

Moderne 3-Zimmer Wohnungen
Aufzug, hochwertige Ausstattung, Fußbodenheizung,

lichtdurch� utete Räume, Südlage, Stellplätze (Carpots)

Terminvereinbarung zur Beratung und zur
Baustellenbesichtigung:  Telefon 07564 / 85894-12

e.suschko@srgimmobilien.de | www.srgimmobilien.de

Staatliche Schlösser und Gärten
Baden-Württemberg

Die nicht rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts Staatliche 
Schlösser und Gärten in Bruchsal ist Teil des Landesbetriebs 
Vermögen und Bau Baden-Württemberg. Zu den Staatlichen 
Schlössern und Gärten gehören 11 Schloss- und Klosterverwal-
tungen, die für die Vermarktung und Betreuung der landeseigenen 
Objekte (Schlösser, Klöster, Burgen) zuständig sind.

Für das Kloster Ochsenhausen suchen wir zum 01.04.2020 
mehrere engagierte Mitarbeiter (m/w/d) in den Bereichen

– Aufsichten und Kasse – Klostermuseum  
  (5,5 bis 19 Stunden/Woche)

– Klosterführungen in deutscher  
  Sprache – Konventgebäude (1,15 Stunden/Woche)

Die Einstellung erfolgt im Rahmen eines bis zum 31.10.2020 
befristeten Saisonarbeitsverhältnisses.

Die Beschäftigung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den  
öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Vergütung erfolgt 
nach Vorliegen aller tariflichen und persönlichen Voraussetzungen 
nach Entgeltgruppe 3 TV-L. Einsatzbereitschaft an Wochenenden 
und Feiertagen wird vorausgesetzt. Im Interesse der beruflichen 
Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung und Befähigung werden Bewer-
bungen von schwerbehinderten Menschen bevorzugt berück-
sichtigt. Bitte vermerken Sie einen entsprechenden Hinweis in 
Ihrem Anschreiben und fügen Sie einen Nachweis bei.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
der Angabe Ihres gewünschten Aufgabengebiets, des Beschäf-
tigungsumfangs und des Betreffs „Kloster Ochsenhausen“ bis 
02.02.2020 an: 
Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg, z. Hd. Frau 
Winter, Schlossraum 22 A, 76646 Bruchsal oder per E-Mail an: 
bewerbung@ssg.bwl.de (nur im PDF-Format)

Hinweis zum Datenschutz: Die Informationen zur Erhebung  
von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach  
Art. 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage im Bereich  
„Wir über uns/Karriere“ entnehmen: 
www.schloesser-und-gaerten.de/wir-ueber-uns

IMMOBILIEN VERKAUF
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